
Stadt Weiterstadt 13. Dezember 2018 

 
 

Bürgermeister  

Büro des Bürgermeisters 

Finanzen/Controlling 

Rechtsamt 

Eigenbetrieb Stadtwerke 

Interne Frauenbeauftragte 

 

 

Fachbereich I 
Zentrale Verwaltung 

Fachbereich II 
Soziales/Ordnungswesen/Stadtbüro 

Fachbereich III 
Bauamt 

Fachbereich IV 
Gesellschaft und Bildung 

Fachbereich V 
Immobilienmanagement 

Beschluss der gemeinsamen Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses und des Ausschusses für 

Soziales und Kultur 
 
 
10. gemeinsame Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses und des Ausschusses 
für Soziales und Kultur am 3. Dezember 2018 
 
 
TOP 2 
Ferienbetreuung aus einer Hand - Evaluation 2015 - 2018, Satzungsänderung 
Drucksache: 10/0630/1 
  
Das Ferienkonzept als auch der Evaluationsbericht 2015 - 2018 erhalten positive Resonanz.  
 
Protokollnotiz: 
Die Verwaltung der Stadt Weiterstadt wird gebeten, zu den Haushaltsberatungen 2020 eine 
detaillierte Kostenanalyse zur Ferienbetreuung vorzulegen, die als Grundlage für eine Ent-
scheidung einer Gebührenstruktur herangezogen werden kann. Dabei sind auch die Gebüh-
renstrukturen benachbarter Kommunen darzustellen. 
Bürgermeister Ralf Möller sagt dies zu.  
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über die Ziffern 1 bis 3 getrennt abstimmen.  
 
Die Ausschüsse empfehlen der Stadtverordnetenversammlung folgende Beschluss-
fassung: 
 
1. Der „Evaluationsbericht Ferienkonzept 2015 – 2018“ wird zur Kenntnis genommen. 

2. Die Satzung über die Benutzung der städtischen Ferienbetreuung „Aus einer Hand“ und 
die 1. Änderungssatzung der Gebührensatzung zur Satzung über die Benutzung der städ-
tischen Ferienbetreuung „Aus einer Hand“ werden mit Wirkung zum 1. Februar 2019 be-
schlossen. 

Abstimmungsergebnis: 

15 Ja-Stimmen (4 CDU, 1 ALW, 2 FWW, 8 SPD) 
  1 Nein-Stimme (1 ALW) 
 

 

3. Einer jährliche Gebührenerhöhung um 5 % analog den Kindertageseinrichtungen wird 
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übernommen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

16 Nein-Stimmen (4 CDU, 2 ALW,2 FWW, 8 SPD) 
 

Somit ist die Gebührenerhöhung einstimmig abgelehnt. 
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